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Wo war noch gleich der QR Code für die Kollekte? Nicht verzagen, Predigtblatt 
fragen. Hier ist er ebenfalls abgedruckt. Herzlichen Dank für den Beitrag! 

Einfach in der Twint App scannen: 

Eine Predigtserie der Heilsarmee Winterthur 



Das Lied der Gnade 
Psalm 40 
 
David dankt Gott für sein Eingreifen in V. 3: «Er zog mich aus der Grube, die mein 
Ende bedeutet hätte, aus Schlamm und Morast.» Welches sind deine Gruben, in 
denen du versinkst? Gibt es in deinem Leben Situationen, die dir Mühe bereiten? 
Spürst du Gottes Wirken, oder gerade nicht? 
 
Was tat David, als er noch in der Grube war? V. 2: «Beharrlich habe ich auf den 
HERRN gehofft.» Oftmals lässt Gott sich Zeit – er hat ja alle Zeit der Welt. Aber 
das ist schwierig für uns. Da heisst es für uns, dranzubleiben, auf Gott zu warten, 
zu hoffen –nicht aufhören hoffend zu warten. Wie kannst du warten, ausharren – 
gerade dann, wenn es mühsam ist? Was hilft dir dabei? Was gibt Halt und Stütze? 
 
In Vers 4 lesen wir: «Ein neues Lied hat er mir geschenkt, lässt mich einen 
Lobgesang anstimmen auf ihn, unseren Gott. Viele Menschen werden sehen, was 
er für mich getan hat. Dann werden sie dem HERRN voll Ehrfurcht vertrauen.» 
David hat begonnen, dieses Lied zu singen, von Gottes Gnade zu singen, sich zu 
erinnern, was Gott schon für ihn getan hat. Das kann dir helfen, wenn du gerade 
im Wartezimmer Gottes bist. Wo hat Gott schon gewirkt in deinem Leben? Was 
Gott hat Gott alles schon für dich getan? Denk 2000 Jahre zurück, als Jesus (unter 
anderem auch für dich) auf die Welt kam, gelebt und gestorben ist, so dass du für 
immer bei Gott, dem Vater sein darfst und Gott dich nie mehr fallen lässt! 
 
Gerade in den Gruben unseres Lebens können wir mit David dieses Lied singen, 
dieses Gebet sprechen (Ps 40, Verse 11-12): «Dass du uns Heil schenkst, hielt ich 
nicht in meinem Herzen verborgen, von deiner Treue und deiner Hilfe habe ich 
erzählt. Vor den Versammelten habe ich nicht verschwiegen, wie gütig und 
zuverlässig du bist. Du, HERR, wirst mir dein Erbarmen nicht entziehen, deine 
Güte und Treue werden mein ständiger Schutz sein. 
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